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Das ist nicht jenes Land

Das ist nicht jenes Land ist ein Langgedicht, das sich mit dem Thema
des Klimawandels, der die samische Gemeinschaft existentiell berührt,
auseinandersetzt. Was diesen Lyrikband einzigartig macht, sind die
enge Verbindung zur Natur und die kraftvollen Emotionen, die in den
lyrischen Texten Inga Ravna Eiras zum Ausdruck kommen. Vor dem
Hintergrund der herrschenden Götterfamilie der alten samischen Religion
– Gestalten, die die Erde, ihre Bewohner und das Leben schützten
– wird das menschliche Handeln der Gegenwart und dessen Auswirkungen
auf die natürliche Welt offengelegt. Der verzweifelte Appell der
Göttin Uksáhkká an die Kinder der Sonne, die heutigen Bewohner der
Erde, die nicht mehr auf sie hören, durchzieht mahnend dieses eindrückliche
poetische Werk.

Inga Ravna Eira

Inga Ravna Eira (1948) wurde in einer
Rentierzüchter-Familie in Karasjok
(Kárášjohka), Norwegen, geboren, wo sie
immer noch lebt. Sie schreibt Gedichte,
Kurzgeschichten und Kinderbücher auf
Nordsamisch. Sie arbeitete ihr ganzes
Leben als Lehrerin, ist jetzt aber im Ruhestand.
Ihr erstes Buch kam 1979 heraus,
seitdem hat sie Dutzende Bücher in verschiedenen
Genres veröffentlicht.
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